
in diversen Variationen angeboten wer-
den. Dabei bringt die neue Version 
zwölf neue Designvorlagen mit, womit 
die Zahl der verfügbaren Varianten von 
1.500 auf jetzt 2.000 gesteigert werden 
konnte. „Durch die Weiterentwicklung 
der Browser konnten wir jetzt endlich 
viele spannende, grafische Ideen um-
setzen, die wir schon lange in der 
Schublade hatten“, freut sich Thomas 
Henrichs. Ebenfalls neu in der 8er-Ver-
sion ist das Smartphone-Layout, das 
Sie zusätzlich zu Ihrer „normalen“ 
Webseite per Mausklick erstellen lassen 
können. Ihre Internetpräsenz bietet 
dann eine optimierte Variante für die 
Anzeige auf Smartphones.  

Intelligente Suche 
Wichtiger als diese Layouterweiterun-
gen dürften jedoch andere Features 
sein, die der Webbaukasten ab sofort zu 
bieten hat. Dass der Anwender inzwi-
schen erweiterte Möglichkeiten hat, 
seine Texte zu formatieren, dürfte dabei 
noch die wenigsten vom Hocker reißen 
und eigentlich eher als Selbstverständ-

Kurz vor dem Start von Web to date 8 haben wir den Machern über die 
Schulter geschaut und einen Blick auf die brandneue Version werfen 
können. Lesen Sie schon jetzt exklusiv, welche Neuerungen der 
erfolgreiche Webbaukasten von Data Becker mitbringt (Markus Siek) 

Webbaukasten Alleskönner 

Eine der erfolgreichsten Webbauka-
sten-Lösungen ist die Web to date- 

Reihe von Data Becker. Die brandneue 
Version 8 ist zeitgleich mit dieser PC 
Praxis-Ausgabe in den Handel gekom-
men. Wir hatten zuvor exklusiv die 
Möglichkeit, den Machern beim letzten 
Feinschliff der Software über die 
Schulter zu schauen und uns die neuen 
Features detailliert anzuschauen. „Die 
Entwicklung der 8er-Version hat be-

reits vor der Ver-
öffentlichung der 
7er-Version ange-
fangen. Ein solch 
komplexes Pro-
dukt lässt sich nur 
gemeinsam mit ei-
nem großen Team 
stemmen. Da stek-
ken extrem viel 
Know-How und 
mehrere Jahre Ent-
wicklungszeit 
drin“, erklärt Chef-
entwickler Thomas 
Henrichs. Sie kön-

nen sich schon jetzt einen ausführ-
lichen Überblick über Stärken und 
Schwächen der neuen Lösung für die 
Webseitenerstellung machen. Web to 
date 8 ist seit dem 1. September in der 
Downloadversion (www.databecker.de 
und www.todate.de) für 199,95 Euro er-
hältlich, die Boxversion folgt in den 
nächsten Wochen und wird für 224,95 
Euro vertrieben.  

500 neue Designvarianten 
Bei der Bedienung hat sich bei Web to 
date 8 nicht viel geändert. Zunächst gilt 
es für den Anwender, das Design seiner 
Website festzulegen. Ähnlich wie man 
es auch beim Online-Baukasten von 
1&1 kennt, bringt Web to date für etli-
che Branchen (Handwerker, Ärzte, Ga-
stronomen etc.) vorgefertigte Layouts 
und Seitenstrukturen mit. Grundsätz-
lich können Sie aber jede dieser Varian-
ten unabhängig für Ihre Zwecke nutzen 
und im Laufe der Webseitenerstellung 
verändern und individualisieren. Sie 
haben die Wahl zwischen unterschied-
lichen Basisdesigns, die jeweils wieder 
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Mit dem Plugin „dynamische 
Präsentationen“ lassen sich 
in wenigen Minuten schicke 
Animationen mit Texten, 
Bildern oder Grafiken 
erstellen 
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und was beim Übergang zur nächsten 
Szene geschehen soll. Praktisch: Da die 
Animation komplett in HTML 5 umge-
setzt wird, ergeben sich keine Probleme 
mit Besuchern, die kein Flash nutzen 
können – oder wollen. Wie Sie eine 
„dynamische Präsentation“ anlegen, 
zeigen wir Ihnen im Workshop in die-
sem Artikel ausführlich.  

Bilder auf Karussellfahrt 
Auch bei den meisten anderen neuen 
Plugins geht es vor allem um Möglich-
keiten, seine Webinhalte in schicker 
Form zu präsentieren. Das Modul Bild-
collage erlaubt es Ihnen beispielsweise, 
nach Ihren Vorstellungen eine Matrix 
mit beliebig vielen Platzhaltern anzule-
gen. Diese Platzhalter füllen Sie dann 
einfach mit Ihren Fotos. Klicken Ihre 
Besucher auf eines der Bilder, wird es in 
einer Lightbox vergrößert angezeigt. 
Eine andere Möglichkeit, Fotos anspre-
chend zu präsentieren, bietet das Plugin 
„3D-Karussell“. Die Bilder werden hier-
bei in einem Kreis angeordnet, per Klick 
wechselt der Nutzer zum nächsten Bild 
in der Reihe in der Großansicht. „Be-
sonders für Produktpräsentationen ist 
dieses Plugin gedacht“, erklärt Gregor 
Mönks. Um Produktpräsentationen 
geht es auch beim Plugin „dynamisches 
Datenblatt“. Sollen verschiedene Pro-
dukte mit ähnlichen Parametern über-
sichtlich dargestellt werden, hilft dieses 
Modul. Ein Beispiel: Sie wollen Digital-
kameras vorstellen. Dann legen Sie ein 
Gerüst für die Datenblätter an, bei de-
nen Auflösung, Sensortyp, optisches 
Zoom, Preis etc. als Eigenschaften defi-
niert und später jeweils nur noch mit 
den entsprechenden Angaben ergänzt 
werden müssen. Nach all diesen Ver-
gleichsparametern können Ihre Besu-
cher die Produkte dann sortieren und 
anzeigen lassen. 

Echte Hingucker 
Mit dem Plugin Eyecatcher können Sie 
Ihre Website-Besucher gezielt auf aktu-
elle Aktionen, Sonderangebote oder 
ähnliches hinweisen. Dafür platzieren 
Sie einfach vorgefertigte grafische Ele-
mente wie eine visualisierte Haftnotiz, 
eine Tafel oder auch einen iPad-Moni-
tor auf Ihrer Seite, füllen sie mit Text. 

lichkeit angesehen werden. Ihre Absät-
ze können Sie jetzt wahlweise in den 
Blocksatz setzen, zentrieren, sowie 
links- oder rechtsbündig ausrichten. 
Deutlich interessanter ist ein neues Fea-
ture, das dem Suchfeld-Modul spen-
diert wurde. Die intelligente AJAX-Su-
che unterstützt den Nutzer, indem sie 
nach dem Eintippen jedes Buchstaben 
Vorschläge anzeigt, wonach der An-
wender suchen könnte. So erspart man 
dem Anwender Tipparbeit und vermei-
det Frust, wenn aufgrund von Tippfeh-
lern kein Treffer angezeigt wird. 

Zu den weiteren so genannten „Kern-
Erweiterungen“ zählt das „Aktionsbut-
ton-Stylepack“ sowie die „Akkordeon-
darstellung“. Mit dem Aktionsbutton 
sollen Webmaster auf ihrer Seite prä-
gnant auf Sonderaktionen, aktuelle 
Angebote oder ähnliches hinweisen 

können. Sie müssen lediglich den But-
tontext eingeben, die Position auf der 
Website festlegen und den gewünsch-
ten Link hinterlegen – fertig! Die Ak-
kordeondarstellung ist insbesondere 
für Webmaster gedacht, die viele Inhal-
te auf einer Website übersichtlich un-
terbringen wollen. Die Inhalte werden 
dabei einfach in Blöcke gruppiert und 
mit einer Überschrift versehen. Mit ei-
nem Klick auf die Überschrift öffnet 
sich ein Inhaltsblock, ein weiterer Klick 
schließt ihn wieder und lässt die Seite 
sich zusammenziehen – eben wie bei ei-

nem Akkordeon. Sicherheitsbewusste 
Nutzer werden sich zudem über das 
neue automatische Online-Backup 
freuen. Nach jeder Änderung Ihres Pro-
jekts werden nicht nur die Website-Da-
teien auf Ihrem Server gespeichert, son-
dern auch die Web to date-Projekt-
daten. So können Sie zum Beispiel bei 
einem Festplattenausfall die online ge-
sicherten Daten wieder herunterladen 
und an Ihrem Projekt weiterarbeiten. 
Eine automatische Wiederherstellungs-
funktion fehlt aber leider. 

Neue Plugins 
Die wichtigsten und vor allem interes-
santesten Neuerungen bringt Web to 
date bei seinen Plugins mit. Dabei ar-
beitet die neue Version nach dem be-
währten Muster. Webmaster können Ih-
re Seite einfach gemäß dem vorgefer-
tigten Layouts mit Texten und Bildern 

füllen, aber auch eigene 
grafische, interaktive Ele-
mente nach Belieben einfü-
gen: Die so genannten Plu-
gins. Hier bringt die 8er-
Version einige spannende 
neue Softwarestücke mit. 
Eines der Highlights ist die 
dynamische Präsentation. 
„Mein absoluter Favorit“, 
schwärmte Produktmana-
ger Gregor Mönks bei der 
Vorstellung der Software. 

Hier können Sie ein Feld in Ihrer Websi-
te definieren und dort mit animierten 
Bildern, Texten und Grafiken richtig 
schicke Elemente zaubern. Dabei erin-
nert das Konzept etwas an Flash. Auf 
einer Bühne erstellen Sie unterschiedli-
che Szenen. Wenn Sie beispielsweise 
möchten, dass Ihr Hotel in unterschied-
lichen, automatisch wechselnden Bil-
dern präsentiert werden und dabei auch 
passender Text ein- und ausgeblendet 
werden soll, erstellen Sie für jedes Ele-
ment eine eigene Szene. Dabei bestim-
men Sie, wie lange ein Element gezeigt 

Eine nette optische Idee ist 
auch das Plugin „Eyecat-
cher“. Nur leider fehlt die 
Live-Vorschau. Erst nach 

dem Rendern (rechts) sieht 
man das Ergebnis 

„Durch die Weiterentwicklung 
der Browser konnten wir jetzt 

endlich viele spannende, grafi-
sche Ideen umsetzen, die wir 
schon lange in der Schublade 

hatten.“ 

Thomas Henrichs, 

 Chefentwickler Web to date
„Mit dem kostenpflich-
tigen Add-On-Plugin 
„Jetzt kaufen“ schlie-
ßen wir die Lücke zwi-
schen Web to date und 
Shop to date.“ 
Gregor Mönks,  
Produktmanager Web to date
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Automatische Übersetzung 
Abgerundet wird das Angebot neuer 
Plugins durch „Google Translate“ und 
„Lightbox iframe“. Mit dem Überset-
zungsmodul können Sie Ihren auslän-
dischen Website-Besuchern die Mög-
lichkeit bieten, sich den Textinhalt in 
ihrer Sprache anzeigen zu lassen. Wer 
Google Translate allerdings schon ein-
mal selbst ausprobiert hat, wird wissen, 
dass man hierbei keine linguistischen 
Wunderwerke erwarten darf. Als Hilfe-
stellung eignet es sich aber natürlich al-
lemal. Wirklichen praktischen Nutzen 
verspricht das Modul Lightbox iframe, 
denn mit ihm können Sie elegant exter-
ne Links auf Ihrer Seite einsetzen, ohne 
Gefahr zu laufen, dass Ihre Besucher 
den Links folgen und nicht zu Ihnen 
wiederkommen. Klickt ein Nutzer auf 
einen Link, öffnet sich ein iframe über 
Ihrer Website, in dem sich der Nutzer 
frei bewegen kann. Mit einem deutlich 
sichtbaren „Schließen“-Symbol kehrt 
er dann unkompliziert zu Ihnen zurück. 

Neue SEO-Optionen 
Data Becker hat seiner neuen Web to 
date-Version aber nicht nur neue Plu-
gins spendiert, sondern auch die Mög-
lichkeiten, Seiten für Suchmaschinen 

Verlinkungen sind jedoch leider nicht 
möglich. Insgesamt über 60 grafische 
Vorlagen stehen Ihnen als Eyecatcher 
zur Verfügung.  

Übersichtliche Ansicht 
Für die übersichtliche Präsentation lan-
ger, gliederbarer Texte eignet sich das 
Plugin „Baumansicht“. Hierbei kommt 
eine Präsentationsart zum Einsatz, die 
man auch von Website-Navigations-
lösungen kennt. Der Text wird in meh-
rere Hauptblöcke unterteilt, die mit ei-
ner Zwischenüberschrift versehen wer-

den. Erst mit einem Klick auf diese gra-
fisch hervorgehobene Zwischenüber-
schrift öffnet sich das Textfeld. Anders 
als in der Akkordeonansicht, die bis da-
to ja ähnlich funktioniert, können Sie 
in der Baumansicht beliebig viele wei-
tere Ordnungen innerhalb eines Text-
blockes schaffen. Der Besucher wird so-
mit nicht von Textwüsten erschlagen 
und findet sich besser zurecht. 

Online editierbar 
Eines der interessantesten neuen Plu-
gins ist das „Online-Editing“. Dieses 
Plugin können Sie im Textstream oder 
auch in der Sidebar beliebig oft platzie-
ren. Für den Besucher unsichtbar schaf-
fen Sie mit dem Modul eine praktische 
Möglichkeit, von jedem Internetzugang 
weltweit auf Ihren Content zugreifen 
und diesen online editieren zu können. 
So können Sie aktuelle Informationen 
sofort einpflegen, die Aktualisierung 
auf dem Server erfolgt im Übrigen so-
fort. Sobald Sie sich das nächste Mal bei 
Ihrem Web to date-Arbeitsplatz Uplo-
ads zu Ihrem Server vornehmen, wer-
den die Änderungen automatisch syn-
chronisiert. Kleiner Wermutstropfen: 
Andere Plugins lassen sich leider nicht 
online editieren.  

Mithilfe des 3D-Karussells 
lassen sich Bilder und 
Grafiken ansprechend 
präsentieren 

Preview: Kostenpflichtige Add-Ons für Web to date 8  

Wie bei den bisherigen Web to date Versionen wird es auch für das 
neue Web to date 8 Erweiterungen geben, die Sie bei Interesse zusätz-
lich erwerben können. Das Erscheinungsdatum steht noch nicht fest; 
aber wir durften wir schon mal vorab einen Blick riskieren. 

„Jetzt Kaufen!“  
Das wohl attraktiv-
ste Add-On ist das 
„Jetzt Kaufen!“-Mo-
dul. Damit binden 
Sie in Ihr Webprojekt 
eine kleine Shoplö-
sung ein, mit der 
Kunden bei Ihnen 
Produkte kaufen 
können. Sinnvoll ist 
dieses Plugin für Anwender, die keine große Shop-Lösung einrichten 
möchten, weil Sie nur wenige Produkte anbieten. Ein Highlight des 
„Mini-Shops“: Sogar die Zahlung via PayPal Express ist integriert. 

„Moneymaker“  
Mit dem Moneymaker können Sie mit Ihrer 
Website Geld verdienen, indem Sie auf Ihrer 
Webseite Werbungen einbinden – etwa indem 
Sie an Partnerprogrammen (Data Becker, 
Amazon etc.) teilnehmen. Das Plugin besteht 
aus einem Werbemittelmanager und einem 
sogenannten Repliziermechanismus, mit dem 
Sie die Werbung ohne viel Aufwand auf Ihren 
Webseiten verteilen können. 

„Druckdesigner“  
Mit dem Druck-
designer können 
Sie Ihren Kunden 
Produkte anbie-
ten, die diese frei 
gestalten kön-
nen: beispiels-
weise T-Shirts 
mit eigenen Mo-
tiven. Das Modul 
erzeugt PDF-Da-
teien, die Sie 
dann weiterver-
arbeiten können – etwa in Kooperation mit einer Druckerei. 

„Facebook Add-On“ 
Das Add-on ermög-
licht es Ihnen, Ihre 
Website oder Teile dar-
aus automatisch als 
Facebook-Profil anle-
gen zu lassen, um Ihre 
Reichweite noch ein-
mal deutlich zu erhö-
hen. Bei dem Export 
können Sie explizit 
festlegen, welche In-
halte übernommen 
werden sollen.
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ständlich, um beispielsweise die Wir-
kung einer Textfarbe auf einem farbi-
gen Hintergrund testen zu wollen. An-
sonsten macht Web to date 8 einen 
wirklich guten Eindruck! n  

zu optimieren. Mit der SEO-Erweite-
rung „robots.txt“ können Sie gezielt 
steuern, wie sich Ihre Seite gegenüber 
den Google-Bots verhalten sollen. So 
lassen sich einzelne Inhalte von der In-
dizierung ausschließen – beispielswei-
se, um Double Content zu vermeiden, 
der bei Google zu Abwertungen der ei-
genen Seite und somit schlechteren 
Platzierungen führen kann. In eine 
ähnliche Richtung geht die Erweiterung 
„kanonische URL“. Wenn Sie Ihre Web-
site unter unterschiedlichen Domains 
erreichbar machen, führt dies bei Goo-
gle unter Umständen nicht nur zu Dou-
ble Content, sondern auch zu Kanniba-
lisierungseffekten zwischen Ihren In-
ternetauftritten. Mit der Kanonischen 
URL schaffen Sie Abhilfe, indem Sie ei-
ne Primäradresse anlegen – sozusagen 

die „Mutter“ Ihres Webauftritts, die für 
Suchmaschinen ersichtlich ist.  

Insgesamt bringt Web to date 8 eine 
Menge spannender Neuerungen mit. 
Den Spagat zwischen simpler Bedie-
nung auf der einen und trotzdem kom-
plexer Möglichkeiten für anspruchs-
volle Projekte auf der anderen Seite be-
kommt die Baukasten-Software sehr 
gut hin. So offenbaren sich die Schwä-
chen von Web to date auch eher im De-
tail, als in der Gesamtheit. Beispielswei-
se wünscht man sich bei dem ein oder 
anderen Plugin eine Live-Vorschau, 
wenn man die Vorlagen mit eigenen In-
halten füllt. Stattdessen muss das Pro-
jekt immer zunächst gerendert werden, 
um über „Vorschau im Browser“ ange-
zeigt werden zu können. Etwas um-

Beim Modul Bildcollage 
können Sie eine eigene 
Matrix mit Platzhaltern 

erstellen und auf der 
Fläche beliebig viele 

Fotos präsentieren

5. Präsentationen sind bei 
Web to date in beliebig viele, 
unterschiedliche Szenen unter-
teilt, die hintereinander ablau-
fen. Den Countdown wollen wir 
unverändert lassen und dop-
pelklicken zum Bestätigen des-
halb direkt auf „GO“. 

6. Über „Szenen-
eigenschaften“ könn-
ten Sie jetzt die Dauer 
der Aktion einstellen, 
die Hintergrundfarbe 
ändern, oder auch ei-
nen Link hinterlegen. 
Wir beschränken uns 
aber darauf, nur den 
Text zu ändern und 
klicken deshalb doppelt auf „GO“. 

7. Geben Sie jetzt Ihren 
Wunschbegriff ein, wählen Sie 
den gewünschten Texteffekt und 
verändern Sie falls nötig die 
Schriftgröße. Hier können Sie 
jetzt auch bestimmen, was pas-
sieren soll, wenn der Anwender 
während der Anzeige auf die Flä-
che klickt. Mit „OK“ bestätigen 
Sie Ihre Angaben. 

8. Jetzt ist Ihre Prä-
sentation bereits aktiv. 
Über den Button „Vor-
schau im Browser“ 
können Sie sich Ihre 
selbst ablaufende Präsentation direkt anschauen. 

Präsentationen erstellen mit Web to date 8.0  

Bei Web to date können Sie mit dem Plugin „dynamische Präsentationen“ 
ganz leicht schicke Animationen erstellen. Wie das funktioniert, zeigt dieser 
Workshop: 

1. Sie können eine dynamische Präsen-
tation an jeder beliebigen Stelle Ihrer 
Website erstellen. Wählen Sie einfach die 
passende Stelle aus und klicken Sie dann 
auf den Menüpunkt „Neuer Absatz“. 

2. Klicken 
Sie jetzt auf 
den Reiter 
„Plugins“ und 
wählen Sie 
„Präsentation“ 
aus. 

3. Jetzt muss das Plugin 
zunächst konfiguriert wer-
den. Klicken Sie dafür auf 
„hier“ neben dem Schrau-
benschlüssel-Symbol. 

4. Sie können Ihre Präsentati-
on entweder völlig frei gestal-
ten, oder eine Vorlage verwen-
den und diese abändern. Wir 
entscheiden uns für die Vorlage 
„3...2....1“ und bestätigen mit 
einem Klick auf „OK“. 
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